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Viktor Naumann

✝ 08. Mai 1865; * 10. November 1923

Publizist

1884 Studium der Rechtswissenschaften in Freiburg im Breisgau, Berlin

und Leipzig, 1888 Dr. iur., 1888 im preußischen Justizdienst, danach

freier Schriftsteller in Wien, Coburg, München und Wiesbaden, 1919

Direktor (Gesandter) der Nachrichtenabteilung im Auswärtigen Amt,

danach Publizist in München für den "Frankfurter Generalanzeiger",

die "Schlesische Volkszeitung", die "Augsburger Postzeitung" und die

"Plutus-Briefe für Heranbildung leitender Bankbeamter".
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